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Kinoverkündigung

“Alte Liebe”, so heißt der neue Film von Andreas Dresen, der seit Donnerstag im Kino läuft.
Darin geht es um Harry und Lore. Deren Leben und Liebe sind in die Jahre gekommen. 40
Jahre sind sie jetzt schon verheiratet.  
Bratwurstschnecken, vier. - Zwei Bratwurstschnecken. - Wieso denn nicht vier? - Da bleibt die
Hälfte übrig und wieder ist ein Schwein umsonst gestorben. Deine Bratwurstschnecke war ja
auch mal ein Tier. -
 Nee, die war immer schon Bratwurstschnecke. - Sag mal, warum bist denn Du so gereizt? -
Bin ich gereizt? Ich bin ... Ich bin beim Döner.
Dagmar Manzel spielt Lore, Joachim Król den Harry. Sie klammert sich an ihre Arbeit in der
Bibliothek und organisiert Dichterlesungen. Er hat es sich im Ruhestand bequem gemacht mit
Gartenarbeit und Weizenbier.  
Du liest nicht, Du interessierst Dich nicht, Du verblödest langsam.- Ich lese jeden Tag
Zeitung! - Ja, den Sportteil. - Und Politik. Und ich lese nicht nur, ich treibe auch Sport. - Ja,
Golf. - Sag mal, wenn Du nicht zu Hause bist und ich habe eine Meinung, habe ich dann
immer noch Unrecht?
Zum Streit kommt es mal wieder, als ihre Tochter Julia zum dritten Mal heiraten will.  
Harry, kommst Du bitte mal! Ist heute gekommen! - Einfach eine Einladung und Zack:
Übrigens, ich heirate! Wir kennen den nicht mal! - Warum muss die eigentlich ständig
heiraten? Wie spießig ist das denn? - Na, wir haben doch auch geheiratet! - Ja, einmal,
damals, aus Liebe! - Liebe? Ach, jetzt wars nicht mal mehr Liebe! - Ja, darüber diskutiere ich
nach 40 Jahren nun wirklich nicht mehr mit Dir!
Für betörenden Momente sorgen Lore und Harry, wenn sie
bei all den Streitereien und Ruppigkeitenmerken, dass sie doch füreinander be­stimmt sind.  
Ich wäre manchmal gern so wie Du gewesen mit ihr. So entspannt und lustig. - Du hast ihr
eben die wicht­igen Dinge beigebracht. - Weißt du, was sie gesagt hat, als sie ausgezogen
ist? Dass ich mich immer nur für mich interessiert habe und nie für sie. Aber sie hat auch
Recht. Ich bin ja keine Mutter. Ich bin ja nicht mal eine Großmutter. - Das ist doch Quatsch.
Wie schön ist es, wenn zwei Menschen nicht nur streiten können, sondern sich auch wieder
versöhnen.  
Und wenn sie akzeptieren können, dass sie auch in einer langjährigen Ehe immer wieder
miteinander ringen müssen, dass sie manchmal aneinander leiden, aber immer wieder zu
einander finden.  
“Alte Liebe” ist ein manchmal witziger und manchmal trauriger Film, aber vor allem ein
warmherziger Film über eine Liebe, die alt ist, aber immer wieder neu gelebt werden muss.  
Man wird alt, müde, langweilig! - Ich will aber nicht müde, alt und langweilig werden! - Bist Du
auch nicht! Noch nicht!  


